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Änderungsantrag 
der Abgeordneten Frau Vennegerts, Frau Brahmst-Rock und der Fraktion 
DIE GRÜNEN 

zur zweiten Beratung des Entwurfs des Haushaltsgesetzes 1988 
hier: Einzelplan 12 

Geschäftsbereich des Bundesministers für Verkehr 
- Drucksachen 11/700 Anlage, 11/1062, 1171081 -  

Der Bundestag wolle beschließen: 

In Kapitel 12 02 wird folgender neuer Titel ausgebracht: 

„Titel ... Programm zur Gleichstellung Behinderter 
im Straßenraum und ÖPNV 	10 000 000 DM" 

Bonn, den 19. November 1987 

Frau Vennegerts 
Frau Brahmst-Rock 
Ebermann, Frau Rust, Frau Schoppe und Fraktion 

Begründung 

Behinderte dürfen nicht in Sondereinrichtungen abgeschoben 
werden. Sie müssen in die Lage versetzt werden, am öffentlichen 
Verkehr ohne fremde Hilfe teilnnehmen zu können. 

Dazu sind teilweise Umbauten an vorhandenen Einrichtungen 
vorzunehmen, teilweise aber auch neue infrastrukturelle Maß-
nahmen zu ergreifen. So ist es notwendig, den Gemeinden bei der 
Herstellung von behindertengerechten Verkehrseinrichtungen 
finanziell zu helfen. In Hessen existiert seit dem 18. Februar 1987 
ein solches Programm, das den Gemeinden mit 1 Mio. DM unter 
die Arme greift. Finanziert werden sollen folgende Maßnahmen: 

— Herstellung und Änderung von Rampen an Über- und Unter-
führungen, 

— die Absenkung und farbliche Markierung von Bordsteinen im 
Bereich von Fußgängerüberwegen und Furten, 

— die Herstellung von Fußgängerschutzinseln im Straßenraum, 

— die Ausrüstung von Lichtsignalanlagen mit akustischen Signal-
gebern, 
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— die Umgestaltung von Haltestellen des ÖPNV für Behinderte. 

Eine Vielzahl der Menschen kann von solchen Verbesserungen 
profitieren: 

Behinderte, alte Menschen, Kinder, Mütter und Väter mit Kinder-
wagen, Sehbehinderte, aber auch Menschen mit Orientierungs-
schwierigkeiten. 


